
Wandern und Kultur am unteren Inn 

 

Die Inn-Auen sowie kulturell interessante Orte um die Bäderstadt Bad Füssing in Niederbayern waren 

das Ziel einer Wanderwoche von  Wanderfreundinnen und  –freunde der Ortsgruppe Weingarten des 

Schwäbischen Albvereins. Der erste Wandertag führte uns nach Aigen zum Leonhardi-Museum, in 

dem neben dem Wirken des Heiligen Leonhard auch das manchmal harte Leben mit und am Inn 

dokumentiert ist. Am folgenden Tag fuhren wir nach Passau. Kultur pur stand auf dem Programm. 

Die Geschichte der Stadt mit ihren historischen Bauten und die Auswirkungen der immer 

wiederkehrenden Hochwässer der Drei-Flüsse-Stadt schilderte uns eine Stadtführerin. Die Führung 

endete im Dom mit einem halbstündigen Konzert von der größten Domorgel der Welt. Am 

Nachmittag konnten wir Passau bei einer Drei-Flüsse-Schifffahrt vom Wasser aus  nochmals aus 

einem anderen Blickwinkel bestaunen. Am Mittwoch überquerten wir den Inn und kamen zum 

österreichischen Obernberg mit seinem malerischen Marktplatz. Mit unserem Wanderführer Alfons 

Horn, der diese Wanderwoche sehr detailliert ausgearbeitet hatte, erreichten wir nach ca. einer 

weiteren halben Stunde den Augustiner-Chorherren-Stift Reichersberg, ein Barock-Juwel am Inn. Ein 

ganz besonderer Genuss war die Führung durch diese „alten Gemäuer“, wie es der zuständige 

Chorherr ausdrückte. Seine humorvollen  Ausführungen waren ein Highlight der Wanderwoche. Tags 

darauf ging es zunächst mit dem Bus in das österreichische Barockstädtchen Schärding. Vom Inn-Ufer 

aus wanderten wir ca. 14 km durch das angrenzende hügelige Hinterland. Das Ziel war der 

Marktplatz von Schärding mit seinen farbenprächtigen Fassaden, der auch zum Einkehren einlud. Der 

Tag schloss mit einem Abendessen bei einer Schifffahrt auf dem Inn bis Wernstein. Am letzten Tag 

erkundigten wir noch kleine Orte um Bad Füssing, schauten uns die Thermen  an und genossen die 

Blütenpracht im Kurpark. Am Samstag brachte uns die Bahn, nachdem wir in der zurückliegenden 

Woche ca. 65 km gewandert waren, wieder wohlbehalten nach Weingarten zurück . 


